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Liebe Leserin, lieber Leser,

„Leidenschaftlich hoffen“ – so 
lautet das Thema der diesjährigen 
Passionsandachten, die in             
St. Lukas gefeiert werden.

Während ich diese Zeilen schreibe, 
sind draußen schon die ersten 
Frühblüher zu sehen, und wie jedes 
Jahr bestärken sie den tief in uns 
liegenden Wunsch, die Sehnsucht 
und die Hoffnung, es möge doch – 
endlich – bei uns und in der Welt 
jene bunte, vielfältige, leuchtende 
Lebendigkeit aufbrechen und 
gelingen, die uns glücklich und 
fröhlich macht.

Es scheint, als wolle die Natur uns 
in dieser Hoffnung bestärken. 

Aber die Weltläufe sehen alles 
andere als hoffnungsvoll aus: Wer 
sie in den Nachrichten wahrnimmt, 
den können sie das Fürchten 
lehren.

Und auch im Kleinen, in den 
Familien, den Freundeskreisen, am 
Arbeitsplatz, in der Nachbarschaft, 
gibt es so Manches, was Sorgen 
macht und Hoffnungen dämpft.

Was taugt da der landläufige 
Ratschlag, möglichst viel auf das 

Positive und möglichst wenig auf 
das Negative zu schauen?

Ich vermute übrigens, dass diese 
vermeintliche „Lebenshilfe“ mit 
dazu beiträgt, dass in unserer 
Gesellschaft Menschen schnell 
ausgegrenzt werden, die ihr Leiden 
nicht verbergen können … 

Unser christlicher Glaube zeigt und 
ermutigt uns zu einem anderen 
Weg: Jesus Christus hat sich dem 
Leiden ausgesetzt - und hat es 
überwunden. 

Vor dem Leiden nicht die Augen 
verschließen, es „aussprechen“, in 
Klage und Gebet vor Gott aus-
schütten, darauf vertrauen und 
spüren, dass der Gekreuzigte und 
Auferstandene mitgeht, auch und 
gerade im „finsteren Tal“. Das 
schafft das Leiden nicht fort. Aber 
es hilft uns, den Weg von Karfreitag 
zu Ostern mitzugehen, immer 
wieder, und zu erfahren: Am Ende 
des Tunnels scheint das Licht des 
neuen Lebens, das Christus uns 
schenkt. Das lässt – trotz und in 
allem – „leidenschaftlich hoffen“. 
Denn: Der Grund unserer Hoffnung 
lebt! Nutzen wir die Passionszeit, 
dies von neuem für uns zu 
entdecken? 

Hans Borchardt

Leidenschaftlich hoffen
GEISTLICHES WORT
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Sexualisierte Gewalt
In der evangelischen Kirche

Sehr wahrscheinlich haben Sie in den vergangenen 
Wochen in den Medien von der ForuM-Studie gehört, 
die sexualisierte Gewalt in der ev. Kirche untersucht 
hat.

Das Statement der Ratsvorsitzenden der EKD, 
Bischöfin Kirsten Fehrs, wurde dabei oft verkürzt 
dargestellt.

Wir haben es bei uns auf der Homepage eingestellt 
und bitten Sie, es im Ganzen zu lesen.

Wenn Sie jemand kennen, der/die von sexualisierter 
Gewalt in der ev. Kirche betroffen ist, melden Sie 
dies bitte: https://aktiv-gegen-missbrauch-elkb.de/
ansprechstelle-fuer-betroffene/

Selbstverständlich können Sie auch uns persönlich 
ansprechen.

Pfarrerin i. R. Sabine Troitzsch-Borchardt und Pfarrer 
Hans Borchardt

Wir hören Ihnen zu!

Scannen und den ganzen Beitrag lesen
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KV-Report

Am 14. November, 12. Dezember 
2023 und am 16. Januar 2024 
fanden die ordentlichen und 
öffentlichen Sitzungen des 
Kirchenvorstands seit dem letzten 
Gemeindebrief statt. 

Jahresrechnung 2022

Der Kirchenvorstand beschloss in 
seiner Novembersitzung die 
Jahresrechnung 2022. Wir 
mussten schon in mehreren 
zurückliegenden KV-Reports darauf 
hinweisen, dass gestiegene 
Energie- und Allgemeinkosten dazu 
führen, dass die laufenden Aus-
gaben die Einnahmen deutlich 
überschreiten. Auf der Einnahmen-
seite verringern Kirchenaustritte die 
Schlüsselzuweisungen aus der 
Kirchensteuer. Trotz sehr 
gewissenhaften Haushaltens 
musste zur Deckung des 
entstandenen Defizits erneut eine 
Rücklagenentnahme, dieses Mal in 
Höhe von 8.638,62 €, beschlossen 
werden.

Immobiliensituation

In mehreren Gemeindebriefen und 
zuletzt auf der Gemeindever-
sammlung haben wir über unsere 
Immobiliensituation berichtet: 
Weder Gemeindehaus noch Kirche 
entsprechen den Anforderungen 
der Landeskirche zur Klima-
neutralität ab 2030. Dazu kommt: 
Der Unterhalt des Gemeindehauses 
übersteigt unsere finanziellen 
Mittel. Finanzielle Unterstützung 
durch die Landeskirche ist nicht zu 
erwarten, da wir die förderfähige 
Fläche deutlich überschreiten. 
Dazu kommt der hohe Sanierungs-
bedarf bei Kirche und Glockenturm. 
Auf Anraten der Landeskirche 
haben wir einen Kooperations-
partner gesucht und sind derzeit in 
Gesprächen mit der Siedler-
genossenschaft Firnhaberau. 
Diskutiert wird, Teile des 
Grundstücks für Wohnungsbau 
und das Gemeindehaus als 
kommunales Gemeindezentrum zu 
nutzen. Das Gemeindeleben könnte 
überwiegend in der klimaneutral 
sanierten Kirche weitergeführt 
werden. Diese Gespräche mit der 
Siedlergenossenschaft Augsburg -
Firnhaberau werden weiter 
fortgesetzt. 

Kooperation in den Gemeinden 
östlich des Lechs

Mit den Gemeinden St. Markus und 
St. Petrus arbeiten wir weiterhin 
zusammen. Ein erstes konkretes 
Ziel wird nun umgesetzt: Der 
Konfirmandenjahrgang 2024/2025 
wird ab Juli 2024 gemeinsam 
unterrichtet werden. Anmeldung 
und Beginn des Unterrichts finden 
jeweils in der eigenen Gemeinde 
statt, der gemeinsame Unterricht 
dann wechselnd in den Gemein-
den. Natürlich wird es auch wieder 
ein Konficamp geben. Durch die 
Zusammenlegung wird eine 
sinnvolle Gruppengröße erreicht, 
die einen guten und abwechslungs-
reichen Unterricht ermöglicht.

Kirchenvorstandswahl

2024 wird wieder eine Kirchen-
vorstandswahl stattfinden. Zur 
Vorbereitung gibt es einen 
verbindlichen Terminplan der 
Landeskirche. Inzwischen hat sich 
unser Vertrauensausschuss, der 
die Wahl vorbereiten und ihre 
Durchführung koordinieren wird, 
konstituiert und im Januar seine 
Arbeit aufgenommen. 

Glocken

Von vier Glocken im Turm läuten 
seit langem nur noch zwei. Wie Sie 
wissen, erwogen wir verschiedene 
Möglichkeiten der Instandsetzung. 
Inzwischen liegt uns ein finanzier-
bares Angebot vor, und so haben 
wir die Reparatur der Glocken 
beschlossen. Mit der frohen 
Aussicht, dass alle vier Glocken 
bald wieder läuten werden, sende 
ich Ihnen herzliche Grüße.

Ulrike Raunecker

KV-Report
Aufbruch 2024
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Am 20.10.2024 werden in ganz 
Bayern die Kirchenvorstände neu 
gewählt – auch bei uns in              
St. Lukas.

Für unsere Gemeinde sind 10 
Kirchenvorsteher*innen 
vorgesehen. Davon werden 8 
gewählt und 2 berufen.

Damit es eine echte Wahl wird, 
sollten in unserer Gemeinde 
mindestens 16 Personen 
kandidieren.

Vor allem, um geeignete Kandi-
datinnen und Kandidaten zu finden, 
wurde vom Kirchenvorstand der 
Vertrauensausschuss gewählt. 
Dieser verantwortet den Wahl-
vorschlag. Ihm gehören Pfarrer 
Hans Borchardt und die Vertrau-
ensfrau Ursula Knab „von Amts 
wegen“ an; sowie aus dem 
Kirchenvorstand Andreas Bülow, 
stellvertretender Vertrauensmann, 
und Renate Hartel. Aus der Ge-
meinde wurden gewählt: Franziska 
Grüner, Birgit Prior-Schwarz und 
Alexander Till.

Wenn Sie sich vorstellen können, 
das Amt eines Kirchenvorstehers, 
einer Kirchenvorsteherin zu 

übernehmen – oder wenn Sie 
jemand Anderes für diese Aufgabe 
geeignet halten, dann sprechen Sie 
bitte ein Mitglied des Vertrauens-
ausschusses an: 

Hans Borchardt 
(Kontakt s. vorne)

Andreas Bülow 
(Kontakt s. vorne)

Franziska Grüner: 
franziska.gruener@elkb.de

Renate Hartel: 
renate_hartel@web.de 

Ursula Knab 
(Kontakt s. vorne)

Birgit Prior-Schwarz: 
(Kontakt über Pfarramt)

Alexander Till: 
till_alexander@web.de 

Kirchenvorstandswahl
20.10.2024

Und in jedem Fall: Wählen Sie im 
Herbst den KV mit. Gerade weil 
dieser zunächst die Vakanz 
überbrücken muss, ist diese Wahl 
besonders wichtig!
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Warum ich im KV bin 
und drin bleiben möchte

Hallo, Ich bin Björn Hauptmeier, 
seit nunmehr 2 KV-Perioden im 
Kirchenvorstand von St. Lukas. Ich 
möchte Ihnen heute davon berich-
ten, wie ich überhaupt in den 
Kirchenvorstand gekommen bin, 
was mich motiviert hat und warum 
ich mich auch ein drittes Mal mit 
ehrlicher Freude für die kommende 
KV-Wahl zur Verfügung stelle.

Im Grunde fing alles damit an, dass 
ich vor nunmehr 12 Jahren ein 

neues Ehrenamt gesucht habe. Mit 
der Frage, ob ich im Vertrauens-
ausschuß bei der Suche der 
Kandidaten für die damalige KV-
Wahl mitarbeiten möchte, war der 
Grundstein gelegt, denn ich wurde 
dort gleich gefragt, ob ich auch 
bereit wäre zu kandidieren.

Die erste Wahlperiode war geprägt 
vom Lernen, was ein KV so alles 
tun muss. Er bestimmt die Form 
des Gottesdienstes, legt die 

Verwendung der Haushaltsmittel 
fest, arbeitet in diversen kirchlichen 
Gremien mit, trifft Personal- und 
Finanzentscheidungen. Knifflig sind 
nicht nur große Ausgaben wie die 
Reparatur eines Kirchendachs, 
sondern auch kleine: Unterstützen 
wir wieder die Reise nach Tansania, 
oder die Jugendleiter auf dem 
Konfi-Camp? Es gibt natürlich auch 
ganz praktische Themen:

Wer ist bei den Konfirmationen da? 
Wer kann einen Ordnerdienst zu 
Weihnachten machen, organisiert 
Gemeindefeste oder übernimmt 
auch mal einen Mesnerdienst? Und 
nicht zuletzt: Wer ist überhaupt im 
Gottesdienst, vielleicht auch mal in 
Affing oder Rehling? KV-Mitglied 
sein heißt also, von Zeit zu Zeit 
auch mal richtig viel Arbeit und 
Engagement aufzuwenden, auch 
wenn das für die Gemeinde nicht 
sichtbar ist. Aber am Ende bereitet 
das alles viel Freude in einem tollen 
Team in einer tollen Gemeinde.

Somit war der Schritt zur zweiten 
Kandidatur nicht schwer. Jetzt war 
mir auch egal, ob direkt und mit 
Stimmrecht gewählt, oder als 
erweiterter KV in St. Lukas. Wir 
arbeiten immer zusammen und 

dürfen sagen, was wir wollen. Ob 
man dann noch formell abstimmen 
darf, ist zweitrangig. Dafür war die 
Periode von ganz anderen Heraus-
forderungen geprägt: Wie ermög-
licht man Begegnung in der 
Gemeinde, wenn während Corona 
das Land zuhause bleiben muss? 
Wie erstelle ich ein Gesundheits-
konzept und welche Freiheiten 
trauen wir uns zu verantworten? 
Wie mache ich das, dass die 
gefühlte Verantwortung die 
Kreativität nicht erdrückt? 

Mit einem Mal bekommt Gemeinde 
und die KV-Arbeit noch einen ganz 
anderen Sinn. Aber das Leben wäre 
langweilig, wenn dann nicht die 
Energiekrise von heute auf morgen 
das eiskalt erlebbar macht, 
worüber man als Umweltbeauf-
tragter (der ich bin) lange diskutiert 
hat. Energie wird knapp und bei-
nahe nicht finanzierbar. Was 
können wir der Gemeinde zumuten, 
ohne zu verlieren, was vorher 
mühevoll erhalten werden konnte? 

Da ist sie, die Herausforderung an 
den KV, das Gemeindeschiff auf 
Kurs zu halten. Und da sind sie, die 
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wirklichen Fragen: Was können wir 
uns in Zeiten schwindender 
Gemeindemitglieder-Zahlen noch 
leisten? Welche Bereiche unseres 
Gemeindelebens braucht es 
unbedingt, welche können auch in 
einer Kooperation mit anderen 
Gemeinden stattfinden? Woher 
kommt das Geld für den Erhalt und 
Betrieb der Infrastruktur? Wie 
schrumpfen wir uns gesund, ohne 
unseren St. Lukas-Geist zu 
verlieren? Wo ist die Schmerz-
grenze der Gemeinde in der 
Kommunikation und dem Willen, 
den vom KV eingeschlagenen Weg 
mitzugehen? Als KV muss man 
diese Dinge diskutieren. Kontro-
vers, engagiert, kreativ. Und dann 
ist es wie immer. Man gibt sich in 
die Hände Gottes und es kommt 
ein Licht daher. Mit einmal gibt es 
Partner und es tun sich Chancen 
auf. Nicht mehr von „schrumpfen“ 
ist die Rede. Nein, das Credo heißt 
„sich neu positionieren“, Zukunft 
nachhaltig gestalten, Begegnung 
schaffen, Perspektiven eröffnen. 
Und da weiß man dann, warum 
man im KV ist. 

Ja, KV-Arbeit hat ihre Höhen und 
Tiefen, hat langweilige und 
aufreibende Seiten. Ich möchte sie 

nicht missen und bin voller Elan, 
die Zukunft für St. Lukas 
mitgestalten und mitprägen zu 
können. Ja, KV-Arbeit macht mir 
Spaß. Der Segen am Ende einer 
jeden KV-Sitzung ist Mutmacher, 
Bestärkung und auch kleines 
Dankeschön in einem.

Also zögern sie nicht. Kommen sie 
zur Wahl und geben sie ihrem KV 
das Gefühl, von allen in der 
Gemeinde gewählt worden zu sein. 
Je mehr wählen, umso repräsen-
tativer ist das Ergebnis. Und zögern 
sie nicht, ihren KV anzusprechen 
(konkret: Die Vertrauensleute, deren 
Kontakt-daten vorne im Gemeinde-
brief stehen). Wir sind für die Ge-
meinde da, nicht die Gemeinde für 
uns. In diesem Sinne freue ich mich 
auf die kommende Wahl. 

Herzlichen Dank iInen allen, wem 
auch immer Sie ihre Stimme 
geben.

Und wenn Sie ein verantwortliches 
Ehrenamt suchen: Mitglied im KV 
sein ist einen Gedanken wert! 
Sprechen Sie ein Mitglied des Ver-
trauensausschusses an. Genauso, 
wenn Sie jemand anderen für 
geeignet halten.

DPSG Livingstone in
St. Lukas

Wölflinge (Wös) 6-10 Jahre:
Dienstag 17:30-19:00 Uhr

Jungpfadfinder (Jupfis) 10-13 Jahre:
Donnerstag 18:30-20 Uhr

Pfadfinder (Pfadis) 13-16 Jahre:
Mittwoch 19:00-20:30 Uhr

Rover 16-21 Jahre:
Donnerstag 20:00-21:30 Uhr

Leitungskräfte ab 18 Jahre:
monatlich, Termine variieren

Kontakt: dpsg-livingstone.de

livingstone_dpsg

DPSG Livingstone,
Augsburg
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Wer die letzten Jahre den Hammer-
schmiedweg von Ost nach West 
gefahren ist, sah immer weniger 
von Kirche und Gemeindehaus: 
Fast wie bei „Dornröschen“ wuchs 
die Hecke höher und höher … .

In einer großangelegten Aktion in 
mehreren Etappen haben nun im 
Herbst zwei Profis (Herr Nagl und 
Herr Finkel) sowie etliche 

Ehrenamtliche unter der Leitung 
von Alfred Raunecker dafür 
gesorgt, dass der Wildwuchs 
gezähmt und die Ansicht der 
Kirche und eine ansehnliche 
Ostgrenze des Grundstücks 
wiederhergestellt sind: Ganz 
herzlichen Dank!

Heckenschneide-Aktion
Dem Wildwuchs an den Kragen

Donnerstag���14. März 2024 ��19:00

St. Lukas Gemeindehaus
Ulrike Raunecker

-Eintritt frei-

Eine Reiseerzählung zum Hören, Sehen, Anfassen, Fragen, Schmecken

3000 km - MEINE REISE MIT DEM RAD NACH SÜDSPANIEN
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Basare
Rückblick & Ankündigung

Adventsbasar

Trotz des überschaubaren Besuchs 
(es war das Wochenende der 
„Schneekatastrophe“ in Bayern) 
ergab der Adventsbasar dank vieler 
unermüdlicher Mitarbeiter*innen 
und der Käufer*innen einen 
Reinerlös von 2 559,62 €, der 
unserer Gemeinde zu Gute kommt.

Allen, die dazu beigetragen haben, 
ein herzliches DANKE!

Kaum dass die Basarartikel 
verkauft waren, plante das Team 
die nächste schöne Aktion:

Das Ostermärktle

Das nächste Fest steht an: Ostern.

Bunte, praktische, dekorative 
Gegenstände für die Osterzeit 
suchen und finden, im               
„Café St. Lukas“ Leckereien 
genießen (am ersten und letzten 
Termin), Nützliches und Schönes 
auch für Familie und Freunde 
erwerben: Kommen Sie ins 

Gemeindehaus St. Lukas

am 10./16./17. und 24. März

jeweils nach den Gottesdiensten.

Herzlich willkommen – und viel 
Vergnügen!

Ein paar Gesichter hinter 
dem Adventsbasar
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Der Evangelische Gemeindeverein 
St. Lukas und die Glocken unserer 
Kirche

Älter als die St. Lukas-Kirche ist der 
Evang. Gemeindeverein St. Lukas. 
Er wurde als Kirchenbauverein am 
10.06.1934 gegründet und weiß 
sich bis heute der Stärkung und 
dem Aufbau der ev. Gemeinde vor 
Ort verpflichtet.

Am 28.11.2023 wurde in der 
ordentlichen Mitgliederver-
sammlung dem bisherigen Kassier, 
Daniel Lehmer, und der Schrift-
führerin, Heike Reuner, in Abwesen-
heit beider, für ihr Engagement in 
den zurückliegenden Jahren 
gedankt.

Neu gewählt wurde als Kassier 
Philipp Grüner und als Schriftführer 
Philipp Kutschis. Michael Weide 
und Hans Borchardt als 2. und 1. 
Vorsitzende, sowie Steffen Raab 
als 2. Kassier und Ursula Knab als 
2. Schriftführerin bleiben in ihren 
Ämtern. 

Nach gründlicher Vorbereitung vor 
allem durch den 2. Vorsitzenden, 
Michael Weide, wurde die neue 
Satzung genehmigt.

Die bisherigen Unterstützungen der 
Evang. Sozialstation Augsburg-
Lechhausen und von Familien, die 
ihre Söhne oder Töchter sonst 
nicht mit auf das Konfi-Camp 
schicken könnten, bleiben 
bestehen.

Aus dem Kirchenvorstand der 
Gemeinde kam die Bitte, die 
Reparatur der Glocken mit zu 
ermöglichen.

Nachdem die für 2022 geplante 
Maßnahme der Sanierung im 
Zusammenhang mit der Neuein-
deckung des Kirchendaches durch 
die wirtschaftlichen Folgen des 
Überfalls Russlands auf die Ukraine 
viel zu teuer geworden war, und 
weil die Abschaltung auch der 
beiden letzten Glocken drohte, 
hatte der Kirchenvorstand am 
14.11.23 beschlossen, eine 
Reparatur der Glocken einschließ-
lich des Einbaues einer Funkfern-
steuerung durchführen zu lassen. 
Diese Maßnahme wird etwas unter 
18 000.- € kosten. Da die Rück-
lagen für die Glocken, die in den 
vergangenen Jahren durch 
Spenden zusammengekommen 
sind, 9 500.- € betragen, hat die 
Mitgliederversammlung 

zugestimmt, die restlichen Kosten 
aus den Rücklagen zu über-
nehmen.

Der Kirchenvorstand ist dankbar 
und freut sich, dass bald alle vier 
Glocken wieder zu hören sein 
werden.

Und wenn Sie durch Ihre 
Mitgliedschaft die laufenden 
Aktivitäten und zukünftige 
Unterstützungsmaßnahmen des 
Gemeindevereins mit ermöglichen 
wollen: 

Werden Sie Mitglied! Das ist ab 
einem Jahresbeitrag von 10.- € 
möglich, den jede/r selbst 
festlegen kann. Das Beitritts-
formular kann im Pfarramt geholt 
oder über die Homepage 
ausgedruckt werden.

Herzlichen Dank jeder und jedem, 
die sich dazu entschließen:

Je geringer die Zuweisungen der 
Landeskirche an die Gemeinde 
werden, umso wichtiger wird jede 
weitere Unterstützung!

Hans Borchardt, Pfarrer und 
1.Vorsitzender

Der Gemeindeverein
und die Glocken
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Wer der evangelischen Kirche 
angehört, hat das Recht, von einem 
ev. Pfarrer/einer ev. Pfarrerin 
beerdigt zu werden.

In letzter Zeit ist es jedoch 
vorgekommen, dass Bestattungs-
dienste nach einem erfolglosen 
Versuch, einen Pfarrer zu erreichen, 
Angehörigen dazu geraten haben, 
doch einen freien Redner zu 
nehmen. Der sei schnell verfügbar 
und gar nicht so teuer.

Nun können Angehörige 
selbstverständlich entscheiden, 
wer einen Verstorbenen bestatten 
soll; aber mit etwas mehr Geduld, 
bin ich erreichbar! Eine Nachricht 
auf dem Anrufbeantworter und am 
besten gleichzeitig als E-Mail 
kommt an. Wenn sie am Vormittag 
gesendet wird, steht bis zum 
Anzeigenschluss bei der Zeitung in 
aller Regel fest, wann die 
Beerdigung gehalten werden kann. 

Für mich ist es am einfachsten, 
wenn Angehörige mich möglichst 
frühzeitig informieren. Ich komme 
auch gerne schon zu einem 
Sterbeabendmahl oder einer 
Andacht am Sterbebett. Und wenn 
ein Gemeindeglied gestorben ist, 
bin ich immer froh, wenn ich 
umgehend angerufen werde. Dann 
kann eine Bestattung ohne Hektik 
und Pannen gut und sorgsam 
vorbereitet werden.

Hans Borchardt, Pfarrer 
(Kontaktdaten s. Seite 5)

Vom Recht 
Auf eine evangelische Bestattung

Service und mehr: Neben 
Tischgemeinschaft und Beratung 
bietet die Vesperkirche einen 
täglichen Flohmarkt, wechselnde 
kostenlose Dienstleistungen wie 
Maniküre oder Fotografie, 
medizinische Beratung, Vorträge 
und musikalische Mittags-
häppchen an. 

Spendenkonto: Evangelisches 
Dekanat Augsburg, Evangelische 
Bank, IBAN DE50 5206 0410 0001 
2018 08, Verwendungszweck: 
Spende Vesperkirche

Vesperkirche
St. Paul in Pfersee

Bald ist es soweit: Am Sonntag,     
3. März startet in St. Paul in 
Pfersee die erste Vesperkirche in 
Augsburg – und die erste 
ökumenische bayernweit! Alle an 
einem Tisch – bis zum 17. März 
täglich von 11 bis 14:45 Uhr 
gemeinsam essen und reden, 
willkommen sein, mitmachen. Alle, 
die kommen, tragen zu Solidarität, 
Zusammenhalt und Nächstenliebe 
in unserer Gesellschaft bei.

Speis und Trank: Täglich ab 12 Uhr 
gibt es eine warme Mahlzeit, 
Kaffee, Tee und Kuchen für den 
symbolischen Preis von einem 
Euro. Hier essen und reden 
Menschen miteinander, die sich 
sonst nicht begegnen würden.

Sozialinsel: Täglich wechselnde 
Beratungsangebote unter der 
Federführung von Diakonie und 
Caritas helfen Menschen vor Ort in 
konkreten Lebensfragen und 
öffnen Türen in Hilfesysteme – 
egal, ob es um eine schwierige 
Familiensituation geht oder um 
Armut und Schulden, den 
drohenden Verlust der Wohnung 
oder Hilfe beim Ausfüllen eines 
Antrags auf Sozialleistungen.
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Ein herzliches Hallo zusammen!

Du bist älter als 13 Jahre, motiviert 
und begeisterst dich für Musik? 
Dann bist du bei uns genau richtig.

Für unsere jährliche Musikfreizeit 
vom 28.07.2024 bis 10.08.2024 in 
der wunderschönen Jugendbil- 
dungsstätte Babenhausen suchen 
wir engagierte und geübte 
Instrumen-talisten für unser 
Sinfonieorchester und Sängerinnen 
und Sänger für unseren Chor. Aber 
auch Instrumente, die nicht im 
klas-sischen Sinfonieorchester 
vorhanden sind, sind herzlich 
willkommen!

Gemeinsam mit professionellen 
Dirigenten werden wir dieses Jahr 
die folgenden Werke einstudieren:

Ludwig van Beethoven – Sinfonie 
Nr. 5 c-moll, op. 67, Felix 
Mendelssohn Bartholdy – Denn er 
hat seinen Engeln befohlen (MWV 
B 53, Psalm 91) und Richte mich, 
Gott (op. 78 Nr. 2, Psalm 43) Eric 

Whitacre – The Seal Lullaby Ola 
Gjeilo – Dark Night of the Soul und 
Luminous Night of the Soul.

Unsere Probenzeit gipfelt in der 
zweiten Woche in vier Abschluss-
konzerten in Augsburg und 
München.

Alle wichtigen Informationen zu 
unserer Freizeit, die Anmeldung 
und die Daten zu unseren 
Konzerten findest du auf unserer 
Website: www.musikfreizeit.de

Du hast jetzt richtig Lust auf zwei 
tolle musikalische Wochen? Dann 
melde dich schnell an und erhalte 
bis zum 15. März 2024 unseren 
Frühbucherrabatt! Wir freuen uns 
auf dich und können es jetzt schon 
kaum erwarten mit dir in unsere 
Probenphase zu starten.

Herzliche Grüße,
dein JPA-Team

Junge Philharmonie
Sucht dich!

Konfirmationen

Konfirmation Samstag 16.03.2024 
um 14:00 Uhr
 - Online nicht verfügbar - 

Konfirmation Sonntag 17.03.2024 
um 10:00 Uhr
 - Online nicht verfügbar - 

Wir gratulieren unseren 
Konfirmandinnen und 
Konfirmanden von Herzen und 
wünschen Gottes Segen für ihr 
ganzes Leben!

(13. November bis 21. Februar)
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Friedensgebet zum 2. Jahrestag 
des Überfalls russischer Truppen 
auf die Ukraine

Am 24. Februar jährt sich der 
Überfall auf die Ukraine zum 2. Mal. 
Es ist kaum davon auszugehen, 
dass der Krieg vorher beendet sein 
wird.

Deshalb laden wir ein zu einem 
ökumenischen Friedensgebet

am 24.2.2024 um 18.00 Uhr           
in St. Lukas 

Pfr. Michael Kratschmer und       
Pfr. Hans Borchardt

P.S. Wegen Reparatur der Glocken 
von St. Lukas können diese nicht 
geläutet werden – die Glocken von 
St. Franziskus und Christkönig 
läuten für St. Lukas mit.

Friedensgebet
Gottesdienst

Jedes Jahr wird der Weltgebetstag 
in den Gemeinden  St. Franziskus, 
Christkönig und St. Lukas 
ökumenisch vorbereitet und in 
unseren Kirchen abwechselnd 
gefeiert.

Für 2024 und – 2025 wird Brigitte 
Hess-Buchmann die evangelische 
Seite noch mit einbringen. 
Vielleicht hat schon jetzt jemand 
Interesse, sich einzuarbeiten und 
diese ökumenische Arbeit in 
Zukunft mitzugestalten. 

Wenn Rückfragen oder Interesse 
vorhanden sind, rufen Sie gerne an:

 Frau Hess-Buchmann an 
Tel.: 70 77 81 

oder Pfr. Hans Borchardt 
569 96 46 20

Und in jedem Fall: Sie sind herzlich 
eingeladen, mitzufeiern. Das Land, 
um das es heuer geht, ist Palästina.

Weltgebetstag
Gottesdienst

Familiengottesdienst
Zur Osternacht „beschützt“

30.03., 19.00 Uhr Kirche

Familiengottesdienst zur Osternacht

„Du salbst mein Haupt und schenkst mir voll ein“

Gottesdienst mit duftendem Öl

auf einander achten – sich behütet wissen;

miteinander Segen erfahren
und miteinander Segen teilen;

Segen mit nachhause nehmen;

Nach dem Gottesdienst zünden wir ein kleines Feuer an. Es wird uns zum 
Licht, damit wir uns auch in der dunklen Nacht finden, uns Mut und Kraft 
geben.

Ein Team um Diakon Christian Achberger bereitet diesen Gottesdienst vor.
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Termine Christkönig

Sonntag 10.03. 14.00 Kinderkleider- und Spielzeugbasar im Pfarrheim Edith 
Stein

Mittwoch 13.03. 14.30 Seniorennachmittag im Pfarrheim  Edith Stein

Samstag 23.03. 14.00 Repaircafe im Pfarrheim Edith Stein

Dienstag 09.04. 19.00 Frauenbund – Vortrag: Geschichte der kath. Verbände

Mittwoch 10.04. 14.30 Seniorennachmittag im Pfarrheim Edith Stein; „Beliebte 
österliche Bräuche“, Ref. Michael Kratschmer, Pfarrer

Samstag 13.04. 19.00 Bunter Abend der Pfarrjugend Christkönig im 
Pfarrheim Edith Stein

Samstag 27.04. Maibaumbest der ARGE, Pappelweg

Mittwoch 08.05. 14.30 Seniorennachmittag im Pfarrheim Edith Stein

Freitag 10.05. 19.00 KAB Maiandacht in der Kirche Christkönig und anschl. 
Muttertagsfeier im Pfarrheim Edith Stein

Termine St. Franziskus

Freitag 01.03. 18.00 Frauenbund - Weltgebetstag im Pfarrheim Edith Stein

Mittwoch 06.03. 14.30 Seniorennachmittag „Der Lech – ein Wildfluss in den 
Alpen“, Ref. Dr. Eberhard Pfeuffer im BGZ

Mittwoch 13.03. 19.30 Frauenbund – Brauchtum in der Osterzeit, Ref. Frau 
Anzenhofer im ,BGZ

Mittwoch 03.04. 14.30
Seniorennachmittag „Frühjahrskur mit Kräutern. 
Welche Kräuter eignen sich dafür?, Ref. Frau Beatrice 
Rozanski im BGZ

Freitag 05.04. 20.00 Atempause im BGZ

Mittwoch 10.04. 19.30 Frauenbund – 4 Projekte  der Gemeinde St. Lukas in 
Tansania, Ref. Frau Geiger und Herr Schwab im BGZ

Freitag 03.05. 20.00 Atempause im BGZ

Mittwoch 08.05. 14.30
Seniorennachmittag – Ökumenischer 
Wortgottesdienst und Singen in den Mai im BGZ, Ref. 
Oskar Hummel, Elisabeth Lutz und Elisabeth Schwarz

Dienstag 04.06. 19.30 Frauenbund – Singen macht glücklich, singen mit Frau 
Claudia Gamböck im BGZ

Mittwoch 05.06. 14.30 Seniorennachmittag „Impressionen einer Reise von St. 
Petersburg nach Moskau“, Ref. Walter Trettwer im BGZ

Bibelabende in Affing / Haunswies

Mit Pfarrer Hans Borchardt bei Familie Renz: 
Annastr. 8 | 86444 Haunswies

05.03. | 09.04. | 07.05. | 04.06

Taufgottesdienste und Taufmöglichkeiten

Wir freuen uns, wenn Sie Ihr Kind in St. Lukas taufen lassen wollen. Einmal 
im Monat feiern wir einen Taufgottesdienst. Wenn sich mehrere Familien 
anmelden, gibt es auch ein gemeinsames Gespräch zur Vorbereitung. 
Die Taufgottesdiensttermine sind in der Regel Samstags, 11.00 Uhr:
im April am 13.04., im Mai am 4.5., im Juni am 15.6., im Juli am 6.7. 

Bitte melden Sie sich bei:
Pfr. Hans Borchardt | Tel. 0821-569 964620 | hans.borchardt@elkb.de 

Gottesdienste in der Diaspora
Bibelabende Affing u. St. Lukas

Gottesdienste in Rehling
Ostermontag 29.03.24 17:00 Uhr Gottesdienst mit Abendmahl 

(Wein) (Borchardt)
Sonntag 05.05.24 11:15 Uhr Gottesdienst (Borchardt)

Sonntag 07.07.25 11:15 Uhr Gottesdienst mit Abendmahl 
(Wein) (Borchardt)

Gottesdienste in Affing / Haunswies

Karfreitag. 29.03.24 11:15 Uhr Gottesdienst mit Abendmahl  
(Wein) (Troitzsch-Borchardt)

Sonntag 28.04.24 11:15 Uhr Gottesdienst (Knab)

Sonntag 16.06.24 11:15 Uhr Gottesdienst mit Abendmahl 
(Wein) (Borchardt)

Sonntag 04.08.24 11:15 Uhr Gottesdienst  (Borchardt)
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Termine 

Guten Appetit - Gemeinsam 
schmeckt’s besser

Frau Heß-Buchmann | Tel. 70 77 81

Unkostenbeitrag erbeten.

Jeweils um 12 Uhr gut und 
gemeinsam essen am

22.02. | 21.03. | 25.04

Kirchenchor

Herr Windisch | Tel. 74 18 66

Montag 19:45 Uhr

Interessierte Sängerinnen und 
Sänger (auch ohne Vorkenntnisse) 
sind herzlich willkommen

Gospelchor Quarterpaste e.V.

Herr Höfle | Tel. 0172-8924526

Mittwoch 19:45 Uhr

Handarbeitstreff

Frau Knab | Tel. 70 21 65

Für alle die gerne stricken, nähen, 
häkeln, patchworken, sticken ...

Dienstag 17:00 - 19:00 Uhr

05.03. | 19.03. | 09.04. | 23.04. |
07.05.

Gymnastik

Frau Wagner

Dienstag 11 Uhr

Bitte Unterlagen mitbringen!

Herbstwind

Frau Albrecht | 0176-53387666

Mit Block-, Kreis- und Paartänzen 
werden Beweglichkeit, 
Koordination und Gedächtnis 
geschult; eine gute Möglichkeit, 
Körper und Geist fit zu halten. 

Termine zum Ausprobieren und 
Mitmachen

Mittwoch 14:30 Uhr

21.02. /06.03. / 20.03. / 10.04. / 
24.04. / 08.05. / 08.05.

Kirchenvorstand

Frau Knab | Tel. 70 21 65

Die Sitzungen des 
Kirchenvorstands sind öffentlich. 
Sitzungstermine:

Dienstag 19:30 Uhr

27.02. | 12.03. | 16.04. | 14.05.

Bibelabend

Mit Pfrn. Sabine Troitzsch-
Borchardt im Gemeindehaus 

Dienstag 19:30 Uhr

05.03 | 23.4. | 04.06.

Eltern-Kind-Gruppe: 
Blumenkinder

Dienstag 9:30 - ca. 11:30 Uhr

Hier treffen sich Kinder ab dem 
Krabbelalter bis ca. 3 Jahren 
zusammen mit Mama, Papa, Oma, 
Opa ... Zum gemeinsamen Spielen, 
Singen, Basteln und Spaß haben. 
Wir haben eine neue Gruppe 
gestartet und es sind noch ein paar 
Plätze frei. 

Wer Intersse hat meldet sich bitte 
bei Birgit Schmied | Tel. 74 23 75

Redaktion Gemeindebrief

Redaktionsschluss für den 
nächsten Gemeindebrief ist der 
12.04.2024

Seniorennachmittag

07.03. Esterhazy oder Osterhasi

11.04. Ein Lebensraum für die  
 Natur (Schaezler-Wiese),  
 Film von Georg Menzel

16.05. Josef Haydn, die   
 Abschiedssinfonie

06.06. Die Gebrüder Grimm

Frauenfrühstück

21.02.  Unsere Herkunft – Teil 1

06.03.  Mitbringfrühstück

20.03. Till Eulenspiegels lustige  
 Streiche; Fr. Heß-  
 Buchmann u. Fr. Renz

10.04.  ohne Thema

24.04.  Was mein Leben reicher  
 macht

15.05.  Thema noch offen

Eine-Welt-Laden

Frau Frank | Tel. 70 29 30

Verkauf von Produkten aus fairem 
Handel im Anschluss an den 
Gottesdienst 

25.02. | 24.03 | 21.04 | 26.05



Gebet zur Wochenmitte, mittwochs um 18:30 Uhr in St. Lukas 
(enfällt in den Ferien und wahrend der Zeit der Passionsandachten)

Gottesdienste
Februar - Mai

Tag Datum Uhr Gottesdienstart Pfarrer

Sonntag 25.02.24 9:30 Liturgischer Gottesdienst 
mit Abendmahl

Borchardt

11:00 NewVoice Gottesdienst: 
Allein der Glaube; Musik 
Gospelchor

Borchardt

Dienstag 27.02.24 19:00 Passionsandacht Borchardt

Sonntag 03.03.24 9:30 Kindergottesdienst für alle 
- mit Abendmahl

Borchardt/
Team

Dienstag 05.03.24 19:00 Passionsandacht Hess-
Buchmann

Sonntag 10.03.24 9:30 Vorstellungs-GD der 
Konfirmand*innen

Borchardt/
Achberger

Dienstag 12.03.24 19:00 Passionsandacht Knab

Freitag 15.03.24 18:00 Vorabendgottesdienst mit 
Beichte und Abendmahl 
zur Konfirmation I und II

Borchardt/
Achberger

Samstag 16.03.24 14:00 Konfirmation I Borchardt/
Achberger

Sonntag 17.03.24 10:00 Konfirmation II Borchardt/
Achberger

18:00 Dank-Gottesdienst nach 
den Konfirmationen

Achberger/
Team

Dienstag 19.03.24 19:00 Passionsandacht Troitzsch-
Borchardt

Sonntag 24.03.24 9:30 Gottesdienst Frank

Gründonnerstag 28.03.24 19:00 Gottesdienst "Mahl feiern 
am Tisch des Herrn"

Borchardt

Tag Datum Uhr Gottesdienstart Pfarrer

Karfreitag 29.03.24 9:30 Gottesdienst mit Beichte und 
Abendmahl, Kirchenchor

Troitzsch-
Borchardt

Karsamstag 30.03.24 19:00 Familiengottesdienst zur 
Osternacht

Achberger/
Team

Ostersonntag 31.03.24 5:30 Gottesdienst zur Osternacht 
mit Abendmahl und Taufe

Borchardt

10:00 Gottesdienst mit Abendmahl Borchardt

Ostermontag 01.04.24 17.00 Gottesdienst in Rehling 
(s. Diaspora-Termine

Borchardt

Sonntag 07.04.24 9:30 Gottesdienst Heß-
Buchmann

Sonntag 14.04.24 9:30 Gottesdienst mit Abendmahl Ch. Burkhardt

Sonntag 21.04.24 9:30 Kindergottesdienst für alle Borchardt/
Team

Sonntag 28.04.24 9:30 Gottesdienst mit Abendmahl, 
Kirchenchor

Knab

Sonntag 05.05.24 9:30 Gottesdienst Borchardt

Christi 
Himmelfahrt

9.05.24 9:30 Gottesdienst Borchardt

Sonntag 12.05.24 9:30 Gottesdienst Prockl

Pfingstsonntag 19.05.24 9:30 Kindergottesdienst für alle - 
mit Abendmahl

Borchardt/
Team

Pfingstmontag 20.05.24 10:30 Ökumenischer Gottesdienst 
auf dem Müllberg

Borchardt/
Kratscher

Sonntag 26.05.24 9:30 Gottesdienst Frank
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